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Der Länder Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen 
 
 
 
 
 
 
 
Pflanze: Schneeglöckchen (Galanthus nivalis) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Giftige Pflanzenteile:  
Alle Pflanzenteile sind giftig, besonders jedoch die Zwiebel. 
 
Giftige Inhaltsstoffe: 
Es sind verschiedene Phenanthridinderivate wie Lycorin und Galanthamin enthalten. 
 
Symptome und Gefährdung: 
Nach Verzehr einer kleinen Menge von Blättern, Blüten, Zwiebeln und Fruchtständen 
stehen Magen- und Darmprobleme mit Erbrechen, Bauchschmerzen und Durchfall im 
Vordergrund. Gelegentlich tritt auch vermehrter Speichelfluss auf. Bei Verzehr einer 
größeren Menge Blumenzwiebeln ist mit heftigen Symptomen zu rechnen. 
 
Sofort-/Laienhilfe: 
Bei Verzehr einiger Blüten oder Blätter sowie von weniger als 3 Zwiebeln reicht eine 
großzügige Flüssigkeitsgabe (Tee, Wasser oder Saft). Bei größeren Mengen ist sofort ein 
Arzt aufzusuchen. 

 
 
 
 


